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Kunstwerkstatt für Flüchtlingskinder
Ein REFUGIO-Projekt

Krieg, Zerstörung, Gewalt, Flucht und Exil - mit diesen
traumatischen Erlebnissen und Eindrücken müssen
Kinder, die jetzt in Asylunterkünften und
Containerlagern leben, zurechtkommen. Um den
Verlust der vertrauten Umgebung zu verarbeiten und
die Neuorientierung in einem fremdem Land, einer
fremden Sprache und Kultur zu unterstützen, hat
REFUGIO Kunstwerkstätten in Flüchtlingslagern und
Asylbewerberheimen eingerichtet. Kreativ sein und
bildnerisches Gestalten hilft den Kindern,
unaussprechbare und traumatische Erlebnisse
auszudrücken und somit zu verarbeiten. Ihre geistige
und räumliche Isolation wird durch Ausstellungen,
Aufführungen und gemeinsame Projekte mit anderen
Kindern aufgebrochen. Die Stadtdsparkassenstiftung
unterstütze REFUGIO und finanzierte im Jahr 2000
fünf der mobilen Kunstwerkstätten. In den Jahren
2003 und 2004 förderte die Stiftung eine der drei
Breackdance-Gruppen und den Mädchenchor. Damit
Vergangenheitsbewältigung und damit auch eine
Zukunft für die Kinder durch Kunst, Kultur, Kreativität
und Fantasie möglich wird.

www.refugio-muenchen.de

Aktionswochen der Münchner Stadtbibliotheken

Unter einem bestimmten Motto laden die Münchner
Stadtbibliotheken alljährlich zu ihren Aktionswochen
ein. Dabei können Kinder und Jugendliche bekannte
Kinder- und Jugendbuchautorinnen hautnah erleben,
CD-ROM-Spiele testen, Theateraufführungen
besuchen und sich bei Spielaktionen, Rätseln und
Quizwettbewerben beteiligen oder einfach nur ein
paar spannende Bücher finden und lesen.
Die Stadtsparkasse München unterstützt die
Aktionswochen für Kinder und Jugendliche seit 1989.
Die Veranstaltungen sind für alle Kinder und
Jugendlichen kostenlos. Ziel der Autorenlesungen und
Bilderbuchlesestunden ist es, die Lust am Lesen zu
fördern und die Bibliotheken im Stadtteil als Ort für
kreative Kinderunterhaltungsangebote bekannt zu
machen. Die Theateraufführungen in der Bibliothek
tragen zusätzlich dazu bei, potenzielle Bücherwürmer
in die Bibliothek zu locken.
www.muenchner-stadtbibliothek.de

Mädchenchor  Foto: Claudia Reiter

Dr. Werner Schneider und Ilona Ramstetter mit
begeisterten Lesern
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Jugenhallenfußballturnier
Winterkicken

Jedes Jahr Anfang Januar kämpfen die Münchner
Stadtvereine des Jugendfußballs acht Tage lang um
den Sparkassen-Pokal. Seit 1986 ist die
Stadtsparkasse München Förderer des vom
Bayerischen Fußballverband e.V. organisierten und
inzwischen schon zur Tradition gewordenen, beliebten
Turniers.  Rund 8.000 Zuschauer feuern jährlich die
Spiele der 1.000 aktiven Teilnehmer an. Neben den
eigentlichen Spielen wird auch für ein buntes
Rahmenprogramm mit täglichen Verlosungen und
Torschuß-Geschwindigkeitsmessun-gen gesorgt.
Der Eintritt ist für alle kostenlos. 2003 fand das Turnier
erstmals in der Gebrüder-Apfelbeck-Halle in
Milbertshofen statt.

www.mfbj.de
www.bfv-oberbayern.de

Sommerakademie zum Jahr der Chemie im Deutschen Muse um

In den Sommerferien 2003 fand im Deutschen Museum die
„Sommerakademie zum Jahr der Chemie“ im „Kinderreich“ statt.
Neben den ständigen, informativen Exponaten bot das
Kinderreich anhand von Workshops, Technik-, Kunst- und
Experimentierwerkstätten einen Blick hinter die Kulissen und
sogar eine Übernachtung in den Räumen des Deutschen
Museums wurde den Kindern mit dem Projekt der
Sommerakademie ermöglicht.
Bei diesem abwechslungsreichen Programm, das Schulkindern
aus München und der Umgebung auf spielerische Art und Weise
Technik und Wissenschaft näher brachte, unterstützte unsere
Stiftung das Deutsche Museum.

www.deutsches-museum.de

„Die jungen Torschützen“
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Zirkusspaß mit Lilalu

Vorhang auf, Manege frei, heißt es seit vielen Jahren
im Sommer auf dem Tollwood-Gelände im
Olympiapark. Kinder und Jugendliche zwischen 6 und
15 Jahre können auf dem Zirkusfestival Lilalu in
fünftägigen Workshops die verschiedensten Genres
der bunten Zirkuswelt ausprobieren. Zum krönenden
Abschluss präsentieren die jungen Zirkuskünstler in
einer großen Galavorstellung ihr Können: spannende
Nummern auf dem Drahtseil, atemberaubende
Kunststücke am Trapez oder am Vertikalseil,
geheimnisvolle Zauberkunststücke und komische
Clowndarbietungen. Die Kinder- und Jugendstiftung
der Stadtsparkasse München fördert seit 1999 die
Zirkus-Workshops und das täglich kostenlos
stattfindende Nachmittagsprogramm mit Mal- und
Bastelaktionen, Schminken, Kostümieren und vielen
Spielen rund um den Zirkus. Weitere Informationen
erhalten Sie beim Stadtjugendamt der Stadt München
und im Internet.

www.kinderzirkus-lilalu.de

Kalli – Literaturfestival
Literatur abenteuerlich und hautnah

Im Juni 2005 hat die Stiftung „Für Kinder und Jugendliche unserer
Stadt“ der Stadtsparkasse München das Kalli-Literaturfestival
unterstützt. Während des einwöchigen Festivals wurde Kindern
im Alter von vier bis zwölf Jahren ein abwechslungsreiches
Programm geboten: von Lesungen von bekannten
Kinderbuchautoren wie Paul Maar über Erzählungen und eine
Literaturrallye durch den Englischen Garten, bis zu einem Besuch
im Buch-Erlebnis-Raum, in dem Kinder ihre eigenen Geschichten
inszenieren durften. Das Festival soll die Leselust der Kinder
wecken und ihr Interesse an Literatur festigen.

www.kalli-kinderliteratur.org

Ein Einblick in die Zirkuswelt

Kinder im Englischen Garten
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Offenes Rathaus für Kinder und ihre Familien

An einem Wochenende im November 2004 öffnete das Rathaus
der Stadt München, unterstützt durch die Stiftung „Für Kinder und
Jugendliche unserer Stadt“ der Stadtsparkasse München, zum
zweiten Mal seine Pforten für Kinder und ihre Familien. Anlass war
in diesem Jahr der 15. Jahrestag der Unterzeichnung der UN-
Kinderrechtskonvention. Dementsprechend standen die zehn
Grundrechte für Kinder im Mittelpunkt des abwechslungsreichen
Programms: im Vorfeld des Wochenendes konnten die Kinder an
einer Kinderrechte-Wahl teilnehmen, während einer Rallye konnte
das Rathaus erforscht werden und die Kinder konnten sich in einer
Broschüre umfassend über ihre Rechte informieren.

EinStein der Weisheit–
Auf der Suche nach Albert Einstein im Deutschen Mus eum

Auf den Spuren Albert Einsteins konnten Kinder im Alter
von 8 bis 13 Jahren in den Herbstferien 2005 wandeln. In
Zusammenarbeit mit dem Verein Kultur & Spielraum
veranstaltete das Deutsche Museum ein Ferienprogramm
für „junge Forscher“ mit offenen Werkstätten, einem
Kunstatelier, Führungen, Workshops und einem Einstein-
Parcours durch das Museum.

Das „Abenteuer der Erkenntnis“, wie es Albert Einstein
nannte, führte die Kinder unter anderem zu spannenden
Reisen ins All, vorbei an schwarzen Löchern und zur
Frage, warum Raum und Zeit relativ sind. Im Einstein
Forum stellten sich Wissenschaftler allen Fragen der
Kinder rund um den berühmten Forscher und seine
Physik.
Die Stiftung „Für Kinder und Jugendliche unserer Stadt“
hat das abwechslungsreiche Ferienprogramm finanziell
unterstützt.

www.deutsches–museum.de

Workshop: Bau des Einstein-
Spielzeugs

 Dr. Gertraud Burkert, Zweite
Bürgermeisterin und Ilona Ramstetter,
Leiterin der Unternehemnskommunikation
der Stadtsparkasse München

Einstein-Forum: gebannte
ZuhörerInnen


